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� �Edmund Kratky  (geb. 17. 5. 1905 in Wien), Anstreichergehilfe, ve rheiratet, 
trat 1932 der NSDAP sowie der SA bei, wurde am 13.1 .1935 wegen „fortgesetz-
ter Betätigung für die NSDAP“ mit sechs Wochen Poli zeiarrest bestraft (er 
nahm u. a. an Blitzappellen des illegalen SA-Sturme s 1/15 des 9. Bezirkes 
teil) und im September 1935 neuerlich in Haft genom men. Am 20.5.1936 verur-
teilte ihn das Landesgericht Wien wegen „Hochverrat s“ zu 14 Monaten schwe-
rem Kerker. Nach Verbüßung von zehn Monaten der Haf t aufgrund des Juliab-
kommens 1936 amnestiert, flüchtete er 1937 zur Öste rreichischen Legion nach 
Deutschland. Nach der Rückkehr 1938 wurde Kratky, d er schon vorher zum SA-
Scharführer ernannt worden war, zum SA-Truppführer und im Mai 1941 zum SA-
Haupttruppführer befördert. Er arbeitete bei den E- Werken in Wien als Able-
ser und Revisor. 1940 diente er drei Monate beim Bo denpersonal der Luftwaf-
fe, wurde aber wegen eines Lungenleidens des Dienst es enthoben. In der ers-
ten Hälfte 1944 war er von der Gauverwaltung Wien I V der DAF zum „Inspek-
teur für Ausländerlager der DAF“ bestellt worden. I m September/Oktober 1944 
wurde er zunächst als Bewachungsorgan nach Kittsee notdienstverpflichtet, 
und kam zwei Wochen später als Lagerkommandant nach  Engerau, wo ihn 
schließlich Erwin Falkner Anfang März als Lagerkomm andant ablöste. Edmund 
Kratky wurde im 3. Engerau-Prozess am 4. November 1 946 vom Volksgericht 
Wien zum Tode verurteilt und am 25. Juli 1947 im La ndesgericht Wien am Wür-
gegalgen hingerichtet. �
$�Erwin Falkner  (geb. 14.5.1901 in Wien), Kaufmännischer Angestell ter, ver-
heiratet, zwei Kinder, stand ab 1919 mehrmals wegen  Gesellschaftsdieb-
stahls, Unzucht und Betrugs vor diversen Land- und Bezirksgerichten. Be-
reits 1928/29 trat er erstmals der NSDAP bei. Am 4. 9.1933 wegen illegaler 
Betätigung für die NSDAP verhaftet, war er bis 12.1 2.1933 beim LG Wien in 
Untersuchungshaft. Nach der Einstellung des Verfahr ens kam er für 30 Tage 
in Polizeigewahrsam und wurde dann von 20.1. bis 29 .4.1934 im Lager Kaiser-
steinbruch angehalten. Dort machte er zwei Selbstmo rdversuche. Nach seiner 
Entlassung flüchtete er nach Deutschland, wo er der  Österreichischen Legion 
betrat. 1935 erwarb er die deutsche Staatsbürgersch aft. Im Zuge des An-
schlusses im März 1938 kehrte er als Mitglied einer  motorisierten SA-Briga-
de nach Wien zurück und erst zu diesem Zeitpunkt du rfte er neuerlich der 
NSDAP und der SA beigetreten sein, nachdem ihm die Mitgliedschaft in 
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Deutschland wegen seiner kriminellen Vorstrafen ver weigert worden war. Im 
November 1938 „arisierte“ er eine Parfümerie im 3. Bezirk, Landstraßer 
Hauptstraße 13. Im Herbst 1939 meldete er sich frei willig zur Wehrmacht, 
nahm am Frankreichfeldzug teil und wurde 1942 als u ntauglich entlassen. In 
der Folge arbeitete er bei der Wiener Städtischen V ersicherung. Nach seiner 
fristlosen Entlassung kam er zur Donaudampfschifffa hrtsgesellschaft (DDSG). 
1943 wurde er neuerlich zur Wehrmacht einberufen un d kam zur kroatischen 
Ausbildungsbrigade in Bosnien, wo er bei der „Parti sanenbekämpfung“ einge-
setzt war. Wegen Invalidität entlassen arbeitete er  in der Folge als Werks- 
und Luftschutzleiter bei der DDSG. Von dort erfolgt e am 7.3.1945 die Not-
dienstverpflichtung als SA-Sturmführer nach Engerau , wo er eine Woche spä-
ter den SA-Kommandanten Edmund Kratky ablöste. Erwi n Falkner wurde im 3. 
Engerau-Prozess am 4. November 1946 vom Volksgerich t Wien zum Tode verur-
teilt und am 25. Juli 1947 im Landesgericht Wien am  Würgegalgen hingerich-
tet. �
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K�Rudolf Kronberger  (geb. am 22. März 1905 in Ferschnitz bei Melk, woh nhaft 
in Wien), Fleischhauer und Selcher, verheiratet, wa r ab 1938 NSDAP- und SA-
Mitglied (in der Funktion eines Scharführers). Ab 1 939 arbeitete er bei der 
Reichsbahn am Ostbahnhof in Wien beim Verschub und beim Fahrdienst. Im No-
vember 1944 wurde er zur SA-Standarte 4 (in der Jos efstädterstraße) einbe-
rufen und in das für ausländische Zwangsarbeiter ei ngerichtete Lager in 
Kittsee (Burgenland) sowie später in das Lager Enge rau abkommandiert. Ru-
dolf Kronberger wurde im 1. Engerau-Prozess im 1. E ngerau-Prozess am 17. 
August 1945 vom Volksgericht Wien zum Tode verurtei lt und am 20. November 
1945 im Landesgericht Wien am Würgegalgen hingerich tet. 
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Jitgadal vejitkadasch sch`mei rabah. 

Amen 
B´allma di v`ra chir`usei v`jamlich 

malchusei,b`chjeichon,uv`jomeichon,uv`chjei 
dechol beit Jisroel ,ba`agal u`vizman kariv,v`imru 

Amein. 
Je`hei sch`mei raba m`vorach l`allam u`l`allmei 

allmaja 
J`hei sch`mei raba m`vorach,l`allam,u`l`allmei 

allmaja. Jitbarach ,ve jischtabach ve jispaar, ve 
jisromam,ve jisnasei,ve jishadar,ve jishadar,ve 

jisaleih,ve jishalal schemeih d`kudschah b`rich hu 
B`rich hu 

Le eihlah min kol Bir`chasah ve schiratah 
tuschbechatah ve nechematah,de ami`ran 

Be`allmaja,v`imru:Amein 
Amein 

Je heih schlahmah rabbah min schmajah,ve chjim 
aleinu ve al kol jisroel v`imru:Amein Amein 

Oseh 
`hu b`rachamah ja`aseh 
Ve al kol jisroel v`imru 

Amein. 
Oseh schalom bim`ro`mav, 

hu b`rachamah ja`aseh schalom aleinu, ve al kol 
jisroel v`imru 

Amein 
�

�

���� )������
�����������=����
�������������
��
����2 ������
"�������

0
����
�����)����
�����������-� 
� ��.����
��/�����
�
��0�
����
�
,�� ����
����������!���� ����$>����
���#�
�
(�
�.���	�����������&����7�������1!�� �����
��		��5 ��
��������� ���������
������#��+�����
��������#��

����������
�-����
�0������"�
�
�"� ,��%��������� �
�
�������9,�8����������,�����
���
�7������/�����&���� ����"������������
�����3���������������+ ��
	�������
�-����
�0����������
�����3�/���������	 
�� �����		�&�	��*��
���� �� �����
����C����
����������	�

                                                 
�F �[&��
�������
���������%�==///"��	���"��=��
=(�
P�� ���
���#�&��"$?:"F"���	"�
�� �Willibald Praschak  (geb. 18. 6. 1906 in Wien), Kellner, verheiratet, war 
seit Anfang 1937 Mitglied der NSDAP und ab Sommer 1 939 aushilfsweise als 
Blockleiter tätig. 1940 bis 1944 diente er im „Heim atdienst“ der Deutschen 
Wehrmacht, da er aufgrund einer Wirbelsäulenverletz ung frontdienstuntaug-
lich war. Nach seiner Entlassung arbeitete er als K assierführer im Reichs-
luftschutzbund und war seit Mitte 1944 hauptberufli ch als kommissarischer 
Leiter der Reviergruppe 142 im 20. Bezirk (Allerhei ligenplatz) tätig. Am 8. 
Dezember 1944 wurde er als „Politischer Leiter“ nac h Engerau notdienstver-
pflichtet, wo er zunächst im Innendienst bei der Or tskommandantur die Füh-
rung der Kartei innehatte. Kurze Zeit später wechse lte er in den Küchen-
dienst. Willibald Praschak wurde im 3. Engerau-Proz ess am 4. November 1946 
vom Volksgericht Wien zum Tode verurteilt und am 25 . Juli 1947 im Landesge-
richt Wien am Würgegalgen hingerichtet. �
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�$ �Karl Richter  (es existieren auch die Schreibweisen Rychter und Rycha) 
konnte nie ausgeforscht werden. Im Mai 1980 wurde d ie Fahndung gegen ihn 
eingestellt "�
�A �Walter Haury  (geb. 29. 9. 1899 in Brünn, wohnhaft in Wien), Eis enbahner, 
verheiratet, nahm 1939 am Polenfeldzug teil. 1940 w urde er NSDAP-Mitglied. 
Bereits vorher war er als Zellenleiter der NSV täti g gewesen. Am 5. 12. 
1944 erfolgte die Dienstverpflichtung als „Politisc her Leiter“ nach Enge-
rau, wo er als Teillagerführer in der Bahnhofstraße  eingesetzt wurde. 
�: ����%��������	���
%������		3��"�����3�A"�<���1�M"�� F"��?:K53�,"�:L ">�-#������C�����C��AF�;=:;�1A"�0�� �����
*����

�=�K"�����5"�
�; �Alfred Waidmann  (geb. 13. 12. 1902 in Wien), Elektromechaniker, ve rheira-
tet, trat 1930 der NSDAP bei und wurde wegen illega ler Betätigung mehrfach 
inhaftiert, weshalb er nach dem „Anschluss 1938“ al s „Alter Kämpfer“ aner-
kannt und ihm der „Blutorden“, eine Dienstauszeichn ung der NSDAP, in Bronze 
sowie die Ostmarkmedaille verliehen wurde. Ab März 1938 war er als „Politi-
scher Leiter“ tätig, und zwar zunächst als Kreisges chäftsführer und nach 
einer Unterbrechung zwischen 1940 bis 1942, wo er d en Wehrdienst als Sturm-
mann bei der Waffen-SS leistete, als Kreisstabsamts leiter des Kreises IX 
mit dem Rang eines Abschnittsleiters. Im Oktober 19 43 wurde Waidmann zum 
kommissarischen Kreisleiter des Kreises VIII der NS DAP Wien ernannt – diese 
Funktion bekleidete er bis zum Kriegsende – und im Oktober 1944 zum stell-
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vertretenden Abschnittsleiter in Bruck/Leitha beim „Südostwall“-Bau be-
stellt. Ab Februar 1945 übte er selbst das Amt des Abschnittsleiters aus. 
Alfred Waidmann wurde am 10. März 1950 zu 10 Jahren  schweren Kerkers wegen 
seiner Tätigkeit als Kreisstabsamtsleiter und Kreis leiter verurteilt. Seine 
Begnadigung und Entlassung erfolgte bereits im Mai 1951. �
�K �Konrad Polinovsky  (geb. am 9. Juli 1902 in Wien), Sattlergehilfe, ve rhei-
ratet, war Mitglied der Sozialdemokratischen Partei  und des Republikani-
schen Schutzbundes. 1938 trat er der Betriebs-SA be i und übte die Funktion 
eines Scharführers aus. Er wurde im Oktober 1944 na ch Kittsee zum Schanzen-
bau notdienstverpflichtet und Anfang Dezember 1944 zur Lagerwache Engerau 
abkommandiert. Polinovsky wurde am 1. Oktober 1947 aus der Strafanstalt 
Stein entlassen. 
�L ����%��������	���
%������		3�$"�����3�?"�<���1$;"�� F"��?:K53�,"��:����K>�-#������C�����C��AF�;=:;�1A"� 0����
����*����

�=�K"�����5"�
�M�Johann Zabrs  (geb. 21. 11. 1886 in Wien), Handelshilfsarbeiter,  verheira-
tet, ein Kind, trat 1932 der NSDAP und 1938 der SA bei. Vorher war er in 
der sozialistischen Jugend, später in der sozialist ischen Gewerkschaft tä-
tig und zwei Jahre Mitglied der Sozialdemokratische n Partei. 25 Jahre lang 
arbeitete er als Portier und kurz vor seiner Notdie nstverpflichtung 1944 
als Maschinenarbeiter bei den Persilwerken in Wien.  1938 zog er in eine 
„arisierte“ Wohnung. Am 6. Oktober 1944 wurde er al s Sanitätstruppführer 
der SA nach Kittsee verpflichtet. Mitte November 19 44 erfolgte zusammen mit 
anderen SA-Männern die Versetzung nach Engerau. Joh an Zabrs wurde im 3. En-
gerau-Prozess am 4. November 1946 zu 15 Jahren schw eren Kerkers verurteilt. 
Am 18. Dezember 1953 wurde ihm der Strafrest durch eine Entschließung des 
Bundespräsidenten Theodor Körner nachgesehen. Nach seiner Entlassung kam er 
in sowjetische Verwahrungshaft, von wo er am 5. Mär z 1954 freigelassen wur-
de. Zabrs verstarb 1958. 
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$F�Josef Kacovsky  (geb. 15. 3. 1896 in Wien), Straßenbahner, verheir atet, 
ein Kind, war seit 1921 Mitglied der sozialdemokrat ischen Partei und be-
zeichnete sich selbst als „Mitbegründer des Republi kanischen Schutzbundes“, 
wobei er in der Folge eine Kompanie der 28. Sektion  des Schutzbundes Otta-
kring führte. An den Februarkämpfen 1934 nahm er ak tiv teil, wurde verhaf-
tet und für zwei Tage eingesperrt. Im Juli 1938 tra t er der SA (Betriebs-SA 
des Straßenbahnhofes Gürtel) bei. Sein letzter Dien stgrad war der eines 
Oberscharführers beim SA-Sturm 16/4. Am 5. Jänner 1 945 wurde er nach Enge-
rau notdienstverpflichtet. Kacovsky wurde im 3. Eng erau-Prozess am 4. No-
vember 1946 vom Volksgericht Wien zum Tode verurtei lt und am 25. Juli 1947 
im Landesgericht Wien am Würgegalgen hingerichtet. �
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$: �Alois Frank  (geb. am 22. Jänner 1896 in Wien), Koch, verheirat et, war ab 
1935 Mitglied bei der SA. Im selben Jahr wurde er w egen illegaler national-
sozialistischer Betätigung verhaftet und verbüßte e ine sechswöchige Haft-
strafe. Seit 1938 Mitglied der NSDAP, erhielt er in  der Folge den Ehrenti-
tel „Alter Kämpfer“ sowie die Ostmarkerinnerungsmed aille. Bei der SA übte 
er die Funktion eines Rottenführers und später eine s Scharführers aus. Ab 
1944 war er als provisorischer Blockleiter in der O rtsgruppe Kübeckgasse 
(Wien III.) tätig. Am 4.1.1945 wurde er in das Lage r Engerau notdienstver-
pflichtet. Frank wurde im 1. Engerau-Prozess am 17.  August 1945 vom Volks-
gericht Wien zum Tode verurteilt und am 20. Novembe r 1945 im Landesgericht 
Wien am Würgegalgen hingerichtet. 
$; �Wilhelm Neunteufel  (geb. am 7. Oktober 1901 in Wien), Maler und Anstr ei-
cher sowie Koch und Zuckerbäcker, verheiratet, ein Kind, trat 1938 der SA 
(Standarte 24) und der NSDAP bei. Im März 1940 wurd e er zur Wehrmacht (Lan-
desschützenbattaillon in Holland) einberufen und wa r später in der Ortskom-
mandantur von Schitomir (UdSSR) tätig. Er erlitt ei ne Verwundung (Schädel-
grundbruch), worauf er für den Militärdienst untaug lich war. Deshalb musste 
er als SA-Truppführer bei der Sanität Dienst machen . Im November 1944 wurde 
er in das Lager Engerau versetzt und war in der Sch reibstube beim Lagerkom-
mandanten tätig. Neunteufel wurde im 1. Engerau-Pro zess am 17. August 1945 
vom Volksgericht Wien zum Tode verurteilt und am 28 . November 1945 im Lan-
desgericht Wien am Würgegalgen hingerichtet. �
$K�Heinrich Trnko  (geb.6. 8. 1898 in Wien, wohnhaft in Edt / Oberöst er-
reich), verheiratet, eine Stieftochter, war gelernt er Schlosser, arbeitete 
aber nicht in diesem Beruf, sondern trat 1914 bei d er Donaudampfschiff-
fahrtsgesellschaft (DDSG) ein. Im ersten Weltkrieg geriet er in italieni-
sche Kriegsgefangenschaft. 1936 oder 1937 trat er d er NSDAP bei. 1938 wurde 
er Mitglied der SA, war in der Folge als Zellenleit er tätig und bekleidete 
den Dienstrang eines Rottenführers. Aufgrund eines im ersten Weltkrieg zu-
gezogenen Gichtleidens musste er nicht zur Wehrmach t einrücken. Mitte Jän-
ner 1945 erfolgte - gemeinsam mit anderen Marine-SA -Männern - die Abkomman-
dierung zum „Südostwall“-Bau nach Engerau. Trnko wu rde im 5. Engerau-Pro-
zess am 13. April 1954 zu 10 Jahren Freiheitsstrafe  verurteilt und am 31. 
Juli 1957 nach einer Entschließung des Bundespräsid enten Adolf Schärf ent-
lassen. �
$L�Peter Acher  (geb. 15. 7. 1913 in Hatzfeld/Rumänien, wohnhaft i n Wien), 
Steinmetzgehilfe, ledig, war gebürtiger Volksdeutsc her und kam 1939 nach 
Wien, wo er zunächst bei der DDSG als Matrose eine Beschäftigung fand. 1942 
trat er der Marine-SA bei und bekleidete zuletzt de n Rang eines SA-Schar-
führers. Im Dezember 1944 wurde Acher zusammen mit anderen Angehörigen der 
Marine-SA zum Bewachungsdienst nach Engerau abkomma ndiert. Das Volksgericht 
Wien verurteilte Acher im 6. Engerau-Prozess am 29.  Juli 1954 zu einer le-
benslangen Haftstrafe. Am 21. August 1972 wurde er bedingt aus der Strafan-
stalt Garsten entlassen und verstarb kurze Zeit dan ach. 
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